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Im Gegensatz zur falschen Macht


besitzen wir wahre Macht nicht,


sondern bekommen sie nur verliehen


und müssen uns ihr immer wieder


würdig erweisen.








Vorwort


Wir alle haben unser Schicksal, tragen es mehr oder weniger geduldig, doch kaum jemand fragt sich einmal, warum er unter diesen Umständen lebt, was sie verursacht und ob und wie man sie eventuell ändern könnte.


Irgendwann jedoch, früher oder später, wachen wir auf und stehen vor der Aufgabe, wirklich zu leben. Aber niemand hat uns das beigebracht. In der Schule haben wir Lesen, Schreiben und Rechnen gelernt. Wir haben gelernt, welche Schlachten Alexander der Große wann und wo geschlagen und gewonnen hat. Wir haben gelernt, wie viele Einwohner New York hat, wie lang der Nil ist – und vielleicht sogar, wie viel Braunkohle in Südaustralien gefördert wird.


Was wir hingegen nicht gelernt haben, ist, wie man wirklich lebt. Wie man seinen Körper gesund erhält, wie man den richtigen Beruf und später vom Beruf zur Berufung und Erfüllung findet. Wie man den richtigen Partner findet und mit ihm glücklich wird. Wie man seine Probleme löst, seine Wünsche erfüllt und seine Ziele sicher erreicht. Wie man Erfolg hat, sein Leben bewusst gestaltet und auch im Alter »jung« und vital bleibt. Wie man zu sich selbst findet und ein wirklich erfülltes Leben lebt.


Alles das haben wir in der Schule nicht gelernt. Wir haben nicht einmal gelernt, wie man mit seinem Denkinstrument optimal umgeht und seine faszinierenden Möglichkeiten nutzt, sein Leben bewusst nach seinen Wünschen zu gestalten.


Dann erst erkennen wir, was Leben wirklich bedeutet und wie wir »gemeint« sind. Dass wir vom Leben alles haben können – wir müssen nur anfangen, unser Leben wirklich zu »führen«. Das Leben ist einfach zu wichtig, um es dem Zufall zu überlassen.


Schaffen Sie sich eine erfüllende Zukunft, denn Sie werden den Rest Ihres Lebens darin verbringen!


WERDEN SIE EIN »ZUKUNFTSZAUBERER«,


ABER NICHT EIN »ZUKUNFTSZAUDERER«.


Machen Sie sich bewusst: Sie können die Zukunft frei bestimmen. Wie der Bauer, der auch nicht wartet, welche Samen der Wind zufällig auf seinen Acker wehen wird. Er plant seine Ernte, er bestimmt, wie viel wovon wo wann wachsen soll. Und er erntet genau das, was er gesät hat.


Vor Jahrtausenden waren die Menschen noch Nomaden, Sammler und Jäger. Besitz war noch nicht erfunden, die Erde gehörte noch sich selbst. Die Jagd war mühsam und oft erfolglos, und wenn wir nichts fanden, mussten wir hungern. Es war ein großartiger Schritt für die Menschheit, den Ackerbau zu erfinden. Damit hatte der Mensch die Macht, zu bestimmen, dass er in Zukunft keinen Hunger mehr leiden musste.


Spirituell aber sind wir noch immer Nomaden, Sammler und Jäger. Wir jagen heute nicht mehr Mammut und Säbelzahntiger. Heute jagen wir dem Erfolg nach, und noch immer bleibt die Jagd in den meisten Fällen erfolglos. Wir jagen unserer Jugend und der Gesundheit hinterher oder der idealen Partnerschaft und hoffen und bangen, dass es klappt, und allzu oft klappt es halt eben nicht.


Schöpferische Imagination als besondere Variante des Mentaltrainings ist nichts anderes als das Planen der Ernte. Im »geistigen Ackerbau« ist Ihr Acker gleichsam Ihre Zukunft. Sie gehört Ihnen, und niemand macht sie Ihnen streitig. Sie können Ihre Zukunft gestalten mit Ihren Wünschen. Sie können säen, was Sie wollen. Ernten aber werden Sie das, was Sie gesät haben. Nicht mehr und nicht weniger und nichts anderes. So wie der physische Ackerbau uns Wohlstand gebracht hat, so können die schöpferische Imagination und die bewusste Gestaltung unserer Zukunft uns geistigen Wohlstand und ein erfülltes Leben bringen.


IHRE ZUKUNFT GEHÖRT IHNEN.




Alles im Universum ist in dir.


Darum fordere alles von dir selbst.


RUMI








Einführung: Leben Sie jetzt!





Sicherheit


durch Selbst-Vertrauen


Wir leben in einer Zeit wachsender Unsicherheit, Verwirrung und Orientierungslosigkeit. Die Werte wandeln sich. Nichts funktioniert mehr so wie früher. Das Leben in einer so aufregenden Zeit fordert von uns, uns neu zu besinnen, uns unserer selbst bewusst zu werden, aktiv und konstruktiv an den Veränderungen auf dieser Welt teilzunehmen (und dabei bei uns selbst anzufangen).


Wer ein Buch wie dieses liest, erwartet Antworten auf brennende Fragen, mehr Orientierung, mehr Sicherheit, mehr Handlungsfähigkeit. Wie können wir diese neue Sicherheit gewinnen?


In Sicherheit zu leben gehört zu unseren grundlegenden Bedürfnissen. Viele Menschen kämpfen zeit ihres Lebens um diese existenzielle Sicherheit. Auf dieser Ebene scheint das Leben wirklich ein Kampf zu sein: der Kampf ums Überleben, der tägliche Druck und krank machende Stress.


Doch dieser Kampf ist nur eine Fiktion. Erst wenn wir uns von der Illusion, es ginge um einen Kampf ums Überleben, befreit haben, können wir mit dem wirklichen Leben beginnen.


Der Kern dieser Illusion ist, dass die meisten Menschen ihre Sicherheit im Äußeren suchen: im Besitz, Vermögen und in Versicherungen. Als ob sich das Leben versichern ließe! Es ist eine Spirale, die eigentlich nie enden kann: Ist der Besitz größer geworden, wächst die Angst vor Diebstahl und Einbruch, also sind teurere Sicherungssysteme gefragt. Jede so nur äußerlich »sicher gestellte« Angst macht die innere Angst umso größer. Es scheint immer mehr auf dem Spiel zu stehen, immer mehr abgesichert werden zu müssen. Doch das Fatale ist: Je mehr ich mich gegen eine innere Angst versichern will, desto mehr ziehe ich genau das an, wovor ich mich schützen möchte!


Was können die teuersten Versicherungen und Sicherungssysteme bewirken, wenn mir an innerer Selbstsicherheit fehlt? Und darum geht es doch eigentlich. Doch Selbstsicherheit kommt von innen, aus einem unerschütterlichen Selbstvertrauen. Es kommt nicht aus dem EGO, denn das Ego ist nach außen gerichtet, sondern von innen aus dem »Wahren Selbst«.


Selbstsicherheit ist selbstbewusstes Handeln aus dem wahren Selbst heraus: sich nicht als Spielfigur missbrauchen zu lassen, sondern das Leben in die eigenen Hände zu nehmen. Jeder von uns hat das Potenzial in sich, seine Lebensverhältnisse selbst zu erschaffen, sich als Schöpfer seines eigenen Lebens zu verstehen.


Das Wissen, als Schöpfer alle Lebenslagen aus eigener Kraft meistern zu können, und das Vertrauen zu sich selbst unterscheidet einen wirklich selbstsicheren und selbstbewussten Menschen von der Masse der Unsicheren und dadurch Fremdgesteuerten.


Wir können unser Leben nach eigenen Vorstellungen gestalten, können unsere Wünsche realisieren und mit uns und unserer Umwelt in Harmonie leben. Wer hingegen an sich zweifelt, abhängig ist von der Meinung anderer, wird alles zögernd angehen und wird, gehemmt durch die eigene Unsicherheit, viel seltener ein Ziel erreichen. Er kann sich nicht selbst verwirklichen, kann all die wunderbaren Anlagen, die er hat, nicht nutzen.


Jeder Mensch hat jedoch die Möglichkeit, sich Selbstvertrauen und Sicherheit zu erwerben. Und das ist einfacher, als Sie vielleicht denken. Sie brauchen lediglich den Wunsch, sich zu entdecken, Offenheit sich selbst gegenüber und natürlich Zeit.


Es gibt viele Wege zu sich selbst, aber es gibt nur einen Beginn: die Suche. Schon in der Bibel heißt es: »Suchet, so werdet ihr finden.« Wir begeben uns auf die Suche nach dem größten Schatz, den uns das Leben überhaupt bieten kann: uns selbst. Wenn Sie sich selbst gefunden haben, dann stehen Ihnen alle Möglichkeiten zur Verfügung, Ihr Leben glücklich und erfüllt zu leben.


Wir lernen uns kennen, können uns lösen von gewohnten Verhaltensstrukturen und eingefahrenen Denkweisen. Wir können uns in einem anderen Licht sehen, können viel Neues an uns und in uns erkennen. Wir werden uns unserer selbst bewusst, werden SELBST-BEWUSST, und diese Kenntnis um uns selbst gibt Sicherheit und Vertrauen in uns und unsere Fähigkeiten. Wir leben aus unserer Mitte heraus, haben die Gewissheit, dass wir uns auf uns verlassen können, und deshalb gibt es nichts, was uns von unserem Erfolgskurs abbringen könnte.


Selbstsicherheit heißt, ja zu sich selbst zu sagen, bedeutet innere Freiheit und tiefes Vertrauen zu den eigenen Kräften und Fähigkeiten. Möchten Sie nicht auch zufrieden mit sich sein, Glück empfinden können, sich und anderen Freude bereiten? Möchten Sie einmal verrückte Dinge unternehmen – vielleicht eine Weltreise machen, Drachenfliegen oder möglicherweise in späten Jahren endlich Ihren Traumberuf erlernen?


Sie können es, wenn Sie es wollen und die Voraussetzungen in sich selbst dazu schaffen. Das Leben macht sehr viel mehr Spaß, wenn Sie das tun, was Sie wollen, wenn Sie sich nicht einengen lassen, sondern nach Ihren Vorstellungen leben. Sehen Sie, wie der Vogel sich in die Lüfte erhebt, mit ruhigem Flügelschlag seine Runden zieht und alle Erdenlast weit unter sich zurücklässt. Auch Sie können die Fesseln ablegen, die in Form von Unsicherheit, Zögern, Angst, Zweifel Ihre Seele einengen – schwingen Sie sich in die Lüfte, sehen Sie die Welt mit ihren Problemen aus der Vogelperspektive, vertrauen Sie auf die Kraft in sich und suchen Sie alles in sich selbst, denn nur dort finden Sie den Beginn für den weiteren Weg.


Sie benötigen dazu erst einmal Ruhe, um in sich zu gehen und Ihr wahres Selbst zu finden, Ihre innere Stimme zu hören und die Wahrheit zu erfahren. Sie lernen zu unterscheiden zwischen Schein, Sein und Wirklichkeit. Sie werden mit den geistigen Gesetzen in Berührung kommen und mit deren Hilfe Ihr Leben auf ein festes Fundament stellen.


Sie sind auf der Suche – auf der Suche nach sich selbst –, und das Buch begleitet Sie auf diesem Weg, gibt Ihnen Hilfestellung, zeigt Ihnen Möglichkeiten der Selbsterfahrung, der Selbsterkenntnis, aber auch des Handelns als »neuer Mensch«, der mit dem wunderbaren Werkzeug der SCHÖPFERISCHEN IMAGINATION ausgestattet ist.


Ankommen kann nur, wer ein Ziel hat. Legen Sie Ihr Ziel, was Sie mit diesem Buch erreichen möchten, genau fest. Sie sollten sich darüber klar werden, was Sie wollen, welche Richtung Sie einschlagen und welche Wege Sie gehen möchten. Wenn Sie einen Berg besteigen wollen, dann können Sie entscheiden, ob Sie den direkten Weg gehen oder den leichteren, aber längeren Weg nehmen, ob Sie bis ganz zum Gipfel möchten oder ob es Ihnen genügt, nur die Hütte im oberen Teil des Berges zu erreichen. So ist das auch bei allen Wünschen, die Sie an das Leben haben – der Weg entscheidet mit über den Erfolg.


Es ist kein Zufall, dass Sie dieses Buch lesen. Sie fühlen, dass Sie glücklicher sein könnten oder zumindest zufriedener. Sie möchten etwas verändern, denn sonst hätten Sie sich nicht für diese Lektüre entschieden. Sie haben also schon den ersten Schritt getan – machen Sie die nächsten Schritte kraftvoll und mit Freude.


Fragen Sie sich, was es für Sie bedeutet, mit Selbstsicherheit Ihr Leben in die Hände zu nehmen, als Schöpfer Ihres Lebens tätig zu sein. Was verändert sich damit an Ihrer augenblicklichen Situation?




	Haben Sie so mehr Freude am Leben?


	Können Sie so akute Probleme lösen?


	Können Sie Ihre wahren Ziele so besser erreichen?







Selbstvertrauen ist der Grundstein des Lebens.


Entferne ihn, und das Leben zerfällt.








Der königliche Weg


Wenn wir das Leben in die eigenen Hände nehmen und bewusst gestalten, sollten wir uns bewusst sein: In der »Schule des Lebens« kann sich keiner drücken. Entweder er lernt auf dem »königlichen Weg« durch Erkenntnis oder auf dem normalen Weg, durch den Nachhilfeunterricht des Schicksals, durch Krankheit und Leid.


Wir sind hier, um zu leben, lieben, lernen und lachen. Viele vergessen das Lernen. Das Leben ist geduldig mit uns, doch wenn wir unsere Lektionen im Alltag nicht lernen, erhalten wir »Nachhilfeunterricht«. Wir drehen uns mit unseren Problemen immer wieder im Kreis, bis wir gelernt haben, das Problem zu lösen.


Das Leben selbst ist der beste Therapeut, denn es heilt jeden, häufig über die Lektionen des Leidens und der Krankheit. Wir haben nur die Wahl, wie wir lernen, ob wir den Weg des Leidens wählen oder den königlichen Weg der Freude. Drücken kann sich in der »Schule des Lebens« ohnehin keiner.


Erkennen wir auch, dass der Platz, auf dem wir stehen, der einzig richtige ist. Nur von diesem Platz aus kann ich die notwendigen Schritte in die Freiheit tun. Nur von diesem Platz aus kann ich den Augenblick erfüllen. Ohnehin ist es im Leben nicht so wichtig, auf welchem Platz ich stehe, sondern nur, wie ich ihn ausfülle! So sollten Sie JETZT ganz bewusst »Ja!« sagen zu dem Platz, auf dem Sie stehen, ihn frohen Herzens annehmen!


Sagen Sie ja zu Ihrem Platz, auf dem Sie jetzt stehen, denn nur von diesem Platz aus können Sie Ihr Leben wirklich verändern, alles andere wäre eine Fiktion. Und entscheiden Sie sich dafür, in Ihrem Leben den königlichen Weg zu gehen, den Weg des bewussten Schöpfers.


Allzu viele leben wie der arme Mann in einer Geschichte, der in seiner kalten, zugigen Hütte hauste, hungerte und fror, in Lumpen gekleidet war, aber in seinem Keller hatte er einen Schatz. Wann immer er wollte, stieg er in seinen Keller hinab, öffnete seine Schatztruhe, zählte seine Goldstücke und erfreute sich an ihrem Glanz. Dann packte er alles wieder ein und ging rauf in seine kalte, zugige Hütte und hungerte und fror weiter.


Wir alle haben einen solchen Schatz in uns, unser »Wahres Selbst«, unseren »Inneren Meister«. Es ist vollkommenes Bewusstsein, das, was wir wirklich sind. Erst wenn wir im Bewusstsein unseres wahren Selbst leben, sind wir wirklich selbstbewusst, und dieses Selbstbewusstsein ist durch nichts mehr zu erschüttern.


Indem wir uns durch diesen »Inneren Meister« führen lassen, finden wir zur wahren Meisterschaft und machen aus unserem Leben ein Kunstwerk, etwas wirklich Einmaliges.


WERDEN SIE DOCH ZUM GOLDSUCHER!


DENKEN SIE IMMER:


»WAS KANN DAS FÜR MICH BEDEUTEN?


WELCHE MÖGLICHKEITEN BIETET MIR DAS GESAGTE?


WIE KÖNNTE ICH ES JETZT NUTZEN?«


Solange Sie Ihren Blick auf den Mangel richten, führt das zu Unzufriedenheit und Aggression, sobald Sie aber Ihren Blick auf die Möglichkeiten richten, bietet das Leben Ihnen in jeder Sekunde eine Chance, und Ihr Leben wird reicher und Sie selbst glücklich!


Erkennen wir also: Überall ist Mangel, denn nichts ist vollkommen, aber überall sind Möglichkeiten, und jede Schwierigkeit ist nur eine verkleidete Möglichkeit. Glück ist nicht Glückssache, sondern die logische Folge von Hören, Denken, Reden und Erkennen von Möglichkeiten.


Es ist vollkommen gleich, wo Sie in diesem Augenblick stehen, entscheidend ist nur, wohin Sie jetzt gehen! Tun Sie jetzt den ersten Schritt in die richtige Richtung, und Sie ändern Ihr Leben in diesem Augenblick!


Aber es kommt nicht darauf an, dass Sie es wissen, denn wer etwas weiß, der kann noch nichts. Doch auch wer etwas kann, verändert noch nichts. Erst das Tun verändert die Welt.


FÜHREN SIE AB HEUTE ALLES,


WAS SIE BEGINNEN, ERFOLGREICH ZU ENDE.


MISSERFOLGE SIND VON NUN AN NUR NOCH


ZWISCHENERGEBNISSE AUF DEM WEG ZUM


ENDGÜLTIGEN ERFOLG.


Denken Sie nicht mehr »in Schwierigkeiten«, sondern »in Möglichkeiten«. Hören Sie auf neue Chancen und lassen Sie sich neue einfallen. Vor allem erkennen Sie überall neue Möglichkeiten – auch im scheinbar Negativen!


Der unerschütterliche Glaube an sich selbst ist wie das Gaspedal beim Auto, und der Zweifel ist die Bremse. Entscheiden Sie sich, ob Sie Gas geben oder bremsen wollen. Beides zusammen geht nicht.


Wenn ich ohne Führerschein Auto fahre, werde ich früher oder später Schwierigkeiten bekommen. Ich verletze die Gesetze und werde dafür zur Rechenschaft gezogen, und außerdem könnte ich sogar einen Unfall verursachen, also Disharmonie im Leben schaffen. Es ist daher wichtig, dass ich eine Fahrschule besuche, um zu lernen, mein Auto (mein SELBST) wirklich zu beherrschen.


In der Fahrschule lerne ich am Anfang die Theorie, die Verkehrsregeln der Straßenverkehrsordnung. Genauso sollte ich, bevor ich mein SELBST in Besitz nehme und in Aktion setze, die »Geistigen Gesetze« kennen lernen, in diesem Buch vor allem das GESETZ DER SCHÖPFERISCHEN IMAGINATION.


Dann kommt der praktische Unterricht im Leben selbst, die Fahrstunden. Hier lerne ich, mich SELBST im Einklang mit den Geistigen Gesetzen zu verhalten, die gesammelten Erkenntnisse praktisch zu leben und die Rechte der anderen zu achten. Das ist anfangs noch recht kompliziert, wird aber immer mehr zur Routine.


Wenn ich dann das Autofahren beherrsche, also wirklich mit meinem SELBST umgehen kann, wird das Leben zum Spiel, Unfälle (Disharmonien und Kollisionen mit dem Leben) werden immer seltener, bis ich endlich ganz unfallfrei fahre. Dann wird das Leben spielerisch, das Fahren ein Vergnügen.


Doch Auto fahren kann ich erst, wenn ich eingestiegen bin, wenn ich den Weg nach Innen gegangen bin, eins geworden bin mit mir SELBST. Das ist das Thema dieses Buches.


Dann beginnt das eigentliche Leben, das Spiel, die »Leichtigkeit des Seins«.


Um in dieser »Leichtigkeit des Seins« zu leben, muss ich die »Wirklichkeit hinter dem Schein« erkennen. Aber dem widmen wir ein neues Kapitel!




Man muss das Unmögliche versuchen,


um das Mögliche zu erreichen.
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